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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1879 Hilpoltstein : 1. FC Sachsen 1953 
Dienstag, 22.11.2022, 19:45 Uhr

Zwei Punkte dank Johanni für den TV 1879 Hilpoltstein in der 
Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

Im verlegten Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der TV
1879 Hilpoltstein am vergangenen Dienstag im 3. Saisonspiel auf den 1. FC Sachsen 1953. Die
Gastgeberinnen behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt
für ihre Mannschaft erzielte Melanie Pajnic, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Johanni / Weiß machten mit Hochreuther / Schauß beim 11:
8, 11:6, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Siegert / Pajnic konnten
anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Landshuter / Büchler beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun die Topspielerin der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Alexandra
Siegert machte mit Luzie Hochreuther beim 11:7, 11:8, 11:4 recht kurzen Prozess und gewann ihr
Einzel sicher. Sandra Johanni bezwang Vera Landshuter in einem sehr ausgeglichenen Match erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte
Hanna Weiß nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Birgit Büchler. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch im finalen Satz. Mit 9:11, 7:11, 11:9, 3:11 verlor am Nachbartisch Melanie
Pajnic ihre Partie gegen Lisa Schauß. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte derweil Alexandra Siegert beim 2:
3 gegen Vera Landshuter. Das Spiel, das bereits von der Papierform als umkämpft erwartet werden
konnte, verlor Siegert dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nicht einen
Satzgewinn überließ Sandra Johanni ihrer Gegnerin Luzie Hochreuther beim überzeugenden 3:0-
Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Eine
knappe Niederlage gab es anschließend für Hanna Weiß beim 11:8, 7:11, 9:11, 13:11, 9:11 gegen
Lisa Schauß. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen.
Melanie Pajnic hatte ihre Gegnerin Birgit Büchler beim ungefährdeten 11:6, 11:9, 11:4 komplett im
Griff. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TV 1879 Hilpoltstein beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV 1879 Hilpoltstein in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 02.12.2022 gegen den
ASV 1861 Wilhelmsdorf an. Für den 1. FC Sachsen 1953 steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Retzelfembach am 02.12.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:
5 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein

Doppel: Johanni / Weiß 1:0, Siegert / Pajnic 1:0 
Einzel: A. Siegert 1:1, S. Johanni 2:0, H. Weiß 0:2, M. Pajnic 1:1 

 1. FC Sachsen 1953
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Doppel: Hochreuther / Schauß 0:1, Landshuter / Büchler 0:1 
Einzel: V. Landshuter 1:1, L. Hochreuther 0:2, L. Schauß 2:0, B. Büchler 1:1


